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und alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Bereiches 4 – Schulen

Dr. Konrad Schober
Regierungspräsident

Friederike Fuchs
Regierungsvizepräsidentin

Anne Radlinger
Bereichsleiterin

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Adventszeit bietet uns jedes Jahr wieder Gelegenheit, innezuhalten und auf das zurück-
liegende Jahr zu blicken. 2025 war in vielerlei Hinsicht anspruchsvoll und fordernd – zugleich 
aber auch geprägt von großem Engagement, gemeinsamer Gestaltungskraft und viel Herz zum 
Gelingen Ihres Schulalltags. Wir wollen Danke sagen für Ihre Arbeit, Ihre Professionalität und 
Ihren Einsatz.

Wir hoffen, Sie finden während der freien Tage Kraft und Ruhe zur Erholung und wünschen Ihnen 
eine friedvolle, wohltuende Weihnachtszeit mit vielen schönen Momenten mit den Menschen, 
die Ihnen wichtig sind. 

Kommen Sie gut ins neue Jahr. Möge das Jahr 2026 Ihnen Gesundheit, Freude und Erfolg bei 
all Ihren Vorhaben schenken. Wir freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit.

Es
ist Zeit

innezuhalten,
Stille und Ruhe zu

genießen.
Es ist Zeit für die

wichtigen Menschen, die
uns begleiten.

Es ist Zeit für Worte
und Gesten der Dankbarkeit.

Es ist Zeit, zurückzublicken und
auf Erreichtes stolz zu sein. Es ist Zeit,

Kraft zu tanken für die Aufgaben, welche 
vor uns stehen.

Es
ist

Weihnachtszeit.

(unbekannter Autor)
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Hinweise auf amtliche Bekanntmachungen

Bitte informieren Sie sich über die neuesten Bekanntmachungen/Verordnungen zu den angeführten Themen im  
Ministerialblatt der Bayerischen Staatsregierung.

Thema und Aktenzeichen der Bekanntmachung Zu finden 
im Ministerialblatt

Erste Staatsprüfungen für die Lehrämter an Grundschulen, Mittelschulen, 
Realschulen, Gymnasien, beruflichen Schulen und für Sonderpädagogik nach 
der Lehramtsprüfungsordnung I im Herbst 2026
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus
vom 15. Oktober 2025, Az. V.5-1-BS4051.0/9

BayMBl. 2025 Nr. 443 
vom 29.10.2025

Erste Staatsprüfung für ein Lehramt an öffentlichen Schulen; Erster Prüfungsab-
schnitt bzw. praktische und mündlich-theoretische Prüfungen des Fachs Sport 
und sportpraktische Prüfungen im Rahmen der Didaktik der Grundschule bezie-
hungsweise der Didaktiken einer Fächergruppe der Mittelschule nach der Lehr-
amtsprüfungsordnung I im Herbst 2026
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus
vom 15. Oktober 2025, Az. V.5-1-BS4060.0/9/1

BayMBl. 2025 Nr. 442 
vom 29.10.2025

Verleihung des Bayerischen Staatspreises für Theaterarbeit an den bayerischen 
Schulen
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus
vom 23. Oktober 2025, Az. VIII.4-BS4434.0/53/32

BayMBl. 2025 Nr. 453 
vom 05.11.2025

Aufgaben des Landesamts für Schule
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus
vom 21. Oktober 2025, Az. VIII.8-M8000.0/81/6

BayMBl. 2025 Nr. 451 
vom 05.11.2025

Antragstellung auf Einrichtung einer erweiterten Schulleitung im Schuljahr 
2026/2027
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus
vom 14. Oktober 2025, Az. II-BS4424.0/20/2

BayMBl. 2025 Nr. 449 
vom 05.11.2025

Hinweis auf die Verordnung zur Änderung der Verordnung zur Einrichtung einer 
erweiterten Schulleitung
vom 16. September 2025 (GVBl. S. 491)

BayMBl. 2025 Nr. 447 
vom 05.11.2025

Änderung der Bekanntmachung über die Richtlinien für die Beurteilung und 
Leistungsfeststellung der Beamten und Beamtinnen im Geschäftsbereich des 
Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus
vom 28. Oktober 2025, Az. II.5-BP4010.2/44/84

BayMBl. 2025 Nr. 463 
vom 12.11.2025

Änderung der Bekanntmachung über die Richtlinien für die dienstliche 
Beurteilung und die Leistungsfeststellung der staatlichen Lehrkräfte sowie der 
Schulleiterinnen und Schulleiter an Schulen in Bayern
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus
vom 28. Oktober 2025, Az. II.5-BP4010.2/44/83

BayMBl. 2025 Nr. 462 
vom 12.11.2025

Änderung der Bekanntmachung über die Beurlaubung von Schülerinnen 
und Schülern zur aktiven Teilnahme an leistungssportlichen Veranstaltungen 
und Lehrgängen
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus
vom 27. Oktober 2025, Az. VIII.7-BK7400.0/147/1

BayMBl. 2025 Nr. 460 
vom 12.11.2025

Richtlinien für Suchtprävention an bayerischen Schulen
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus
vom 28. Oktober 2025, Az. VI.8-BS4363.3/87/1

BayMBl. 2025 Nr. 472 
vom 19.11.2025

Aufnahme in die zwei-, drei- und vierstufige Wirtschaftsschule für das Schuljahr 
2026/2027
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus
vom 31. Oktober 2025, Az. VII.4-BS9201.0-4/20/2

BayMBl. 2025 Nr. 470 
vom 19.11.2025

Anne Radlinger
Abteilungsdirektorin
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Versetzung in andere Länder der Bundes-
republik Deutschland zum 1. August 2026

Die Versetzung staatlicher Lehrerinnen und Lehrer in 
andere Länder der Bundesrepublik Deutschland gemäß 
dem Lehreraustauschverfahren zwischen den Ländern 
der Bundesrepublik Deutschland richtet sich nach der 
KMBek vom 2. Mai 1978 Nr. A/13-8/40242 (KMBl I Nr. 
8/1978), geändert durch KMBek vom 9. September 1981 
Nr. A/13-8/73524 (KMBl I Nr. 18/1981), durch KMBek vom 
19. Mai 1988 Nr. 1/3-P 40218/14150 (KWMBl Nr. 12/1988), 
durch KMBek vom 7. August 1995 Nr. III/3-P 4021 - 8/72 
365 (KWMBl Nr. 16/1995) und nach den Beschlüssen der 
KMK vom 10.05.2001 und vom 07.11.2002 i. d. F. vom 
02.03.2012.

Wechsel über das planstellenneutrale Lehreraus-
tauschverfahren

Das planstellenneutrale Lehreraustauschverfahren zwi-
schen den Ländern dient vor allem dem Zweck der Fami-
lienzusammenführung. Ob auch Versetzungsanträge mit 
anderem Hintergrund berücksichtigt werden können, kann 
erst im Lauf des Verfahrens entschieden werden.

Die Auswahl der Bewerberinnen und Bewerber erfolgt durch 
das jeweilige Ministerium des aufnehmenden Bundeslan-
des, insbesondere nach sozialen Kriterien. Bei Vorliegen 
eines funktionslosen Beförderungsamtes ist die Übernah-
mesituation im Zielland vorab zu klären. Des Weiteren wird 
empfohlen, sich im Vorfeld eines Versetzungsantrags über 
die besoldungs- bzw. vergütungsrechtlichen Einstufungen 
und Regelungen insbesondere der Lehramtsanerkennung 
des Ziellandes zu informieren.

Wer kann am planstellenneutralen Lehreraustausch-
verfahren teilnehmen?

Am Verfahren können grundsätzlich nur Lehrkräfte teilneh-
men, die im staatlichen Schuldienst in einem Beamtenver-
hältnis oder in einem unbefristeten Beschäftigungsverhält-
nis tätig sind. 

Beurlaubte Lehrkräfte können nur einbezogen werden, 
wenn sie sofort nach ihrer Übernahme beim aufnehmenden 
Dienstherrn den Dienst antreten. Um unnötige Rückfragen 
zu vermeiden, sollten alle Bewerberinnen und Bewerber 
bereits im Versetzungsantrag angeben, ob sie bei ihrem 
neuen Dienstherrn voll- oder teilzeitbeschäftigt werden 
wollen (siehe Antragsformular).

Weitere Voraussetzungen einer Teilnahme am Lehrer-
austauschverfahren sind u. a. die Einbeziehung in das 
Tauschverfahren durch das abgebende Land (= Freigabe) 
und die Anerkennung der von der Bewerberin/von dem 
Bewerber durchlaufenen Ausbildung durch das Zielland. 
Die Anerkennung der Lehrbefähigung wird von Amts wegen 
während des Verfahrens geprüft. 

Bei Bewerberinnen und Bewerbern, die das 45. Lebens-
jahr am 1. August des Übernahmejahres bereits vollendet 
haben und nach Bayern wechseln wollen, wird im Einzel-
fall geprüft, ob eine Übernahme im Beamtenverhältnis 
gemäß Art.  48 BayHO (Altersgrenze) möglich ist. Kann 
keine Übernahme im Beamtenverhältnis erfolgen, wird 
ggf. stattdessen ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis 
angeboten. In diesem Fall erfolgt beim Freistaat Bayern die 
Übernahme in Form einer Neueinstellung.

Aufgrund der derzeitigen Bedarfslage sind bei einem 
Wechsel nach Bayern im Falle einer Antragsteilzeit nach 
Art. 88 BayBG an Grund- und Mittelschulen mindestens 24 
Unterrichtsstunden und an Förderschulen mindestens 23 
Unterrichtsstunden zu erbringen. 

Die Bedingungen für die Übernahme in anderen Bun-
desländern sind dort zu erfragen, da sie von bayerischen 
Regelungen abweichen können.

Zuständige Dienstaufsichtsbehörden 

•	 Regierung von Oberbayern:
	 für Lehrerinnen und Lehrer an Grund- und Mittelschulen, 

beruflichen Schulen (mit Ausnahme der Fachoberschu-
len und Berufsoberschulen), Förderschulen und Schulen 
für Kranke

•	 Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und 
Kultus:

	 für Lehrerinnen und Lehrer an den übrigen Schularten

Wie kann man am planstellenneutralen Lehreraus-
tauschverfahren teilnehmen?

Für bayerische Lehrkräfte ist ausschließlich eine Online- 
Antragstellung über die Website des Bayerischen Staats-
ministeriums für Unterricht und Kultus möglich unter:https://
www.km.bayern.de/lehrer/stellen/bundeslandwechsel-
lehrertausch.html 	

Bayerische Lehrkräfte geben online auf der Website des 
Staatsministeriums die für den Versetzungsantrag erfor-
derlichen Daten ein. Daraufhin wird ein Antrag (im PDF-
Format) auf Versetzung/Übernahme in ein anderes Land 
der Bundesrepublik Deutschland im Rahmen des Lehrer-
austauschverfahrens generiert, welcher von der Lehrkraft 
dreimal je Antragsziel ausgedruckt und unterschrieben 
bis spätestens 9. Januar 2026 beim zuständigen Schul-
amt – für Förder- und Berufsschulen bei der zuständi-
gen Referentin/bei dem zuständigen Referenten an der 
Regierung – über den Dienstweg eingereicht wird.

Es können nur Anträge ins Tauschverfahren einbezogen 
werden, die über die Website des Staatsministeriums ge-
stellt wurden und eine Antragsnummer nach dem Muster 
„LTV-2026-xx“ enthalten. Handschriftliche oder nicht über 
die Website des Staatsministeriums gestellte Anträge kön-
nen nicht bearbeitet werden. 

https://www.km.bayern.de/lehrer/stellen/bundeslandwechsel-lehrertausch.html
https://www.km.bayern.de/lehrer/stellen/bundeslandwechsel-lehrertausch.html
https://www.km.bayern.de/lehrer/stellen/bundeslandwechsel-lehrertausch.html
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Änderungen bei Angaben der Bewerberin/des Bewerbers 
nach Abgabe des Antrags sind ausschließlich schriftlich 
zu übermitteln (formlos, auch per E-Mail möglich). Bei 
Detailänderungen (z. B. Stundenzahl, Einsatzwünsche) im 
Antrag ist in der Regel keine neue Online-Antragstellung 
erforderlich. Die Umsetzung dieser Änderungen im Online-
Antrag ist nach Antragstellung nur über die Regierung von 
Oberbayern möglich. Bitte informieren Sie uns daher um-
gehend, wenn Änderungen gewünscht oder notwendig sind 
(Kontaktdaten siehe unten unter Einstellungsverfahren).

Eine Vorentscheidung über den Versetzungsantrag ist 
nicht vor Anfang Mai zu erwarten.

Bitte beachten: Sollte der gestellte Versetzungsantrag 
nicht berücksichtigt werden können, so ist bei fortbeste-
hendem Versetzungswunsch zum nächsten Termin ein 
erneuter Antrag einzureichen.

Es wird darauf hingewiesen, dass sich Bewerberinnen und 
Bewerber, die einen Versetzungsantrag im Rahmen des 
Lehreraustauschverfahrens gestellt haben, zusätzlich auch 
im Rahmen des Einstellungsverfahrens für die Übernahme 
in den Schuldienst des Ziellandes bewerben können.

Einstellungsverfahren in einem anderen Land der Bun-
desrepublik Deutschland

Nach dem Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 
10.05.2001 besteht auch die Möglichkeit der Teilnahme 
am Einstellungs- bzw. Bewerbungsverfahren (Freie 
Bewerbung) für den öffentlichen Schuldienst des ange-
strebten Ziellandes. Die Fristen und das Verfahren sind 
bei der zuständigen Einstellungsbehörde des Ziellandes 
zu erfragen. Vor einer möglichen Einstellungsbewerbung 
ist ein schriftlicher, formloser Antrag auf Freigabe bei der 
Regierung von Oberbayern mit Angabe des angestrebten 
Einstellungstermins und des Ziellandes einzureichen:

•	 für Grund- und Mittelschulen: 
	 Sachgebiet 40.2-8, 80534 München
•	 für Förderschulen: 
	 Sachgebiet 41.1, 80534 München
•	 für berufliche Schulen (ohne FOS/BOS): 
	 Sachgebiet 42.1-1, 80534 München

Im Bereich der Grund- und Mittelschulen sowie der 
Förderschulen wird eine Freigabeerklärung grundsätzlich 
nur noch im Rahmen des planstellenneutralen Lehreraus-
tauschverfahrens erteilt. Einem Antrag auf Freigabe im Zuge 
einer Freien Bewerbung in einem anderen Bundesland wird 
im Bereich der Grund-, Mittel- und Förderschulen in der 
Regel nicht mehr stattgegeben. Nachgewiesene Härtefälle 
bleiben von dieser Regelung weiterhin unberührt, ebenso 
wie der Beschluss der KMK, nach dem grundsätzlich spä-
testens nach zwei Verweigerungen ab Erstantragsstellung 
eine Freigabe erteilt werden soll.

Weitere Voraussetzung einer Teilnahme am Einstellungs-
verfahren ist die Anerkennung der von der Bewerberin/
dem Bewerber durchlaufenen Ausbildung durch das 
Zielland. Die Anerkennung ist von der Bewerberin/dem 
Bewerber selbst zu beantragen.

Für eine Bewerbung im Einstellungsverfahren (Freie Be-
werbung) beim Freistaat Bayern ist die Anerkennung einer 
außerhalb Bayerns absolvierten Lehramtsbefähigung zu 
beantragen

•	 für das Lehramt an Grundschulen und/oder das 	
	 Lehramt an Mittelschulen bei:
	 Bayerisches Staatsministerium 
	 für Unterricht und Kultus
	 Referat VI.10 
	 80327 München

•	 für das Lehramt für Sonderpädagogik bei:
	 Bayerisches Staatsministerium 
	 für Unterricht und Kultus
	 Referat IV.6 
	 80327 München

•	 für das Lehramt für berufliche Schulen bei: 
	 Bayerisches Staatsministerium 
	 für Unterricht und Kultus
	 Referat VII.2 
	 80327 München

Versetzungs- bzw. Freistellungszeitpunkt

Versetzungen im Lehreraustauschverfahren bzw. eine 
Freigabe für eine Einstellung in einem anderen Bundesland 
können grundsätzlich nur zum 1. August eines Jahres 
ermöglicht werden.

Anne Radlinger
Abteilungsdirektorin
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Ausschreibung einer Funktionsstelle an einer 
staatlichen beruflichen Schule

An der Leo-von-Klenze-Schule - Staatliche Berufsschu-
le II Ingolstadt ist mit sofortiger Wirkung die Stelle einer 
Mitarbeiterin für die Schulverwaltung/eines Mitarbeiters 
für die Schulverwaltung (m/w/d) zu besetzen. Für die 
Besetzung der Stelle kommen staatliche Beamtinnen und 
Beamte des Freistaates Bayern und vergleichbare tarifver-
traglich beschäftigte Lehrkräfte mit unbefristetem Vertrag 
in Betracht. Sie müssen die Befähigung für das Lehramt 
an beruflichen Schulen mit einschlägiger Fachrichtung 
nachweisen.

Die Aufgabenschwerpunkte sind unter anderem:

-	 die Schul- und Qualitätsentwicklung auf Basis des Qua-
litätsmanagements an beruflichen Schulen in Bayern mit 
Fokus auf die Berufsvorbereitung (SCP, QmBV)

-	 die Verwaltung des schulischen Haushalts

-	 die Mitarbeit in der Schulorganisation

-	 die Mitarbeit in der Schülerverwaltung (ASV)

-	 die Mitarbeit bei der Stunden- und Vertretungsplanung 

Vorausgesetzt werden:

-	 die Fähigkeit und Bereitschaft, sich in neue Themen-
bereiche schnell, umfassend und lösungsorientiert 
einzuarbeiten

-	 überdurchschnittliche Einsatzbereitschaft, Belastbarkeit 
und hohe Verantwortungsbereitschaft

-	 ausgeprägte kommunikative und soziale Kompetenzen 
und große Freude, im Team innovativ zu arbeiten

-	 ein hohes Maß an Aufgeschlossenheit gegenüber den 
Prozessen in der Schul- und Qualitätsentwicklung

-	 ein sicherer Umgang mit Schulverwaltungsprogrammen 

Die Vergabekriterien nach den Richtlinien für Funktio-
nen von Lehrkräften an staatlichen beruflichen Schulen 
(FubSch) müssen erfüllt sein.

Die Stelle kann auch in Teilzeit wahrgenommen werden.

Bewerbungen von Frauen werden ausdrücklich begrüßt. 

Schwerbehinderte Bewerberinnen/Bewerber werden bei im 
Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher 
Leistung bevorzugt.

Es wird erwartet, dass die künftige Funktionsinhaberin/der 
künftige Funktionsinhaber ihre/seine Wohnung am Schulort 
selbst oder in unmittelbarer Umgebung nimmt.

Bewerbungen sind mit einer tabellarischen Darstellung 
des beruflichen Werdegangs auf dem Dienstweg einzurei-
chen. Zu den Bewerbungen ist von der Schulleiterin/vom 
Schulleiter bei der Weitergabe der Bewerbungsunterlagen 
Stellung zu nehmen.

Termin für die Vorlage der Bewerbungen:

bei der Regierung von Oberbayern,
Frau RSchDin Karina Körner:	 19. Dezember 2025

Anne Radlinger
Abteilungsdirektorin
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Ausschreibung der freien und voraussichtlich frei werdenden Stellen in der Schulleitung (m/w/d)

Grund- und Mittelschulen:

1)  Zulage 225,43 €
2)  Zulage 291,09 €

Schulamt Schulart/Schule Planstelle Schüler-
zahl Besonderheit

M-S

GS Dieselstraße Rin/R A 14 294

GS Lerchenauer Straße Rin/R A 14 302

GS Infanteriestraße KRin/KR A 13 Z1 200

GS Paulckestraße KRin/KR A 13 Z1 280

GS Paulckestraße Rin/R A 14 280 erneute Ausschreibung

GS Pfeuferstraße Rin/R A 14 259 erneute Ausschreibung

GS Sambergerstraße KRin/KR A 13 Z² 378

GS Stielerstraße Rin/R A 13 Z 142

MS Albert-Schweitzer-Straße KRin/KR A 13 Z² 443

MS Feldbergstraße KRin/KR A 13 Z1 267

MS Winthirplatz Rin/R A 14 313

TS

GS

MS
Grassau 2. KRin/2. KR A 13 Z1 595

GS

MS
Siegsdorf 2. KRin/2. KR A 13 Z1 543 Schülerzahlen nicht gesichert

GS Übersee KRin/KR A 13 Z1 195

GS Waging a. See KRin/KR A 13 Z1 205

WM GS Peißenberg 
Josef-Zerhoch-Grundschule KRin/KR A 13 Z1 277

Flexible Grundschule
erneute Ausschreibung
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1.	 Bewerbung – ausschließlich digital
 
Folgende Unterlagen sind eingescannt jeweils als eine 
eigene PDF-Datei mit dem Namen der Bewerberin/des 
Bewerbers als Speichername an das für den Bewerber 
zuständige Schulamt zu übermitteln: 

a.	 Formular „Bewerbung um eine Funktionsstelle“,  
ggf. mit Ergänzungen 

	 (Dateiname: Mustermann_Max_Bewerbung)
	 Grund-, Mittel- und Förderschulen sowie berufliche 

Schulen; Bewerbung um eine Funktionsstelle –  
Regierung von Oberbayern

b.	 Portfolioübersicht mit Nachweisen zur Vorqualifikation 
als Schulleiterin/Schulleiter (Modul A) 

	 (Dateiname: Mustermann_Max_Portfolio)
	 Grund-, Mittel- und Förderschulen sowie berufliche 

Schulen; Bewerbung um eine Funktionsstelle –  
Regierung von Oberbayern

c.	 Lehrgangsbestätigungen und sonstige Unterlagen 
(Dateiname: Mustermann_Max_Unterlagen)

d.	 aktuelle dienstliche Beurteilung 
	 (Dateiname: Mustermann_Max_DB)

2.	 Wichtige Hinweise:

2.1	 Das Auswahlverfahren für ausgeschriebene Funk-
tionsstellen erfolgt in der Regel (Ausnahme s. Ziffer 
2.3) nach dem Leistungsprinzip, d. h. nach Eignung, 
Befähigung und fachlicher Leistung (Art. 16 Leis-
tungslaufbahngesetz). Bei Gleichstand mehrerer 
Bewerberinnen und Bewerber in Besoldungsgruppe 
und Beurteilungsprädikat werden in den aktuellen 
dienstlichen Beurteilungen im Rahmen einer sog. 
Binnendifferenzierung die durch das Bayerische 
Staatsministerium für Unterricht und Kultus festge-
legten Superkriterien miteinander verglichen. Sollte 
sich auch diesbezüglich und nach voller inhaltlicher 
Ausschöpfung der weiteren Beurteilungskriterien wei-
terhin ein Gleichstand ergeben, erfolgt die Auswahl-
entscheidung nach Durchführung eines strukturierten 
Personalauswahlgesprächs, zu dem Sie dann durch 
die Regierung von Oberbayern eingeladen würden.

	 Wir weisen darauf hin, dass in das Auswahlverfahren 
nur Bewerberinnen und Bewerber, die in der aktuellen 
dienstlichen Beurteilung über eine entsprechende 
Verwendungseignung für die angestrebte Funktion 
verfügen, einbezogen werden können (Ausnahmen 
s. 2.10).

2.2	 Lehrkräfte, die sich gleichzeitig um mehrere Stel-
len in Bayern bewerben, werden gebeten in jeder 
Bewerbung anzugeben, um welche Stellen sie sich 
noch beworben haben. Des Weiteren ist es im eigenen 
Interesse erforderlich, eine persönliche Rangfolge 
bezüglich der angestrebten Stellen anzugeben. Diese 
kann jedoch in der Regel nur innerhalb derselben 

Ausgabe des Schulanzeigers berücksichtigt werden. 
Wird bewusst auf eine Rangfolge verzichtet, sollte 
auch dies angegeben werden.

	
	 Erneute Bewerbungen von Lehrkräften, die sich be-

reits erfolgreich um eine (in einer früheren Ausgabe 
des Schulanzeigers innerhalb des gleichen Schul-
jahres ausgeschriebene) Funktionsstelle beworben 
haben, d.  h. bereits mit der Wahrnehmung einer 
neuen Funktion zum kommenden Schuljahr beauftragt 
wurden, werden grundsätzlich nicht berücksichtigt. 
(Ausnahme: wenn in der erneuten Bewerbung der 
Verzicht auf die bereits übertragene Stelle erklärt 
wird.)

2.3	 Soweit für eine Funktionsstelle sowohl Anträge von 
Versetzungsbewerbern (Bewerberinnen und Be-
werber um ein Amt, dessen Besoldungsgruppe sie 
bereits erreicht haben, die also nur versetzt werden 
wollen) als auch von Beförderungsbewerberinnen 
und Beförderungsbewerbern vorliegen, wird die 
Regierung von Oberbayern Versetzungsbewerber-
innen und -bewerber dann grundsätzlich vorrangig be-
rücksichtigen, wenn die Versetzung aus dienstlichen 
Gründen geboten ist oder (zwingende) private Gründe 
für die Versetzung vorliegen. Ansonsten erfolgt die 
Auswahlentscheidung unter Einbeziehung auch der 
Versetzungsbewerberinnen und -bewerber nach dem 
Leistungsprinzip.

2.4	 In der Regel werden die hier ausgeschriebenen Funk-
tionsstellen zum neuen Schuljahr, d. h. zum 01.08., 
besetzt. Der Beförderungszeitpunkt kann frühestens 
ab November mitgeteilt werden.

2.5	 Die Stellen sind für die Besetzung mit schwerbe-
hinderten Menschen geeignet; schwerbehinderte 
Bewerberinnen und Bewerber werden bei im Wesent-
lichen gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher 
Leistung bevorzugt.

2.6	 Nach Übernahme einer Funktionsstelle dürfen in 
der Regel andere pädagogische Aufgaben, für die 
Anrechnungsstunden gewährt werden, spätestens 
ein Jahr nach der Ernennung nicht mehr ausgeübt 
werden.

2.7	 Im Falle einer erfolgreichen Bewerbung muss ggf. der 
Umfang einer Teilzeittätigkeit auf die erforderliche 
Mindeststundenzahl erhöht werden (Grundschule: 
Konrektorin/Konrektor 22 Stunden, Rektorin/Rektor 
24 Stunden; Mittelschule: Konrektorin/Konrektor 
21 Stunden, Rektorin/Rektor 23 Stunden).

2.8	 Der Bewerbung ist eine Erklärung gemäß der in  
Art. 20 Abs. 5 Bayerisches Verwaltungsverfahrens-
gesetz genannten Verwandtschaftsverhältnisse bei-
zulegen.

https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/aufgaben/37202/40449/leistung/leistung_53608/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/aufgaben/37202/40449/leistung/leistung_53608/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/aufgaben/37202/40449/leistung/leistung_53608/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/aufgaben/37202/40449/leistung/leistung_53608/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/aufgaben/37202/40449/leistung/leistung_53608/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/aufgaben/37202/40449/leistung/leistung_53608/index.html
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2.9	 Alle Regierungsbezirke veröffentlichen freie und 
frei werdende Funktionsstellen jeweils im Amtlichen 
Schulanzeiger. Diese Stellen und auch die dort durch 
wiederholte Ausschreibung („zweite bzw. erneute 
Ausschreibung“) veröffentlichten Funktionsstellen 
stehen grundsätzlich Bewerberinnen/Bewerbern 
aus allen bayerischen Regierungsbezirken offen. 
Bitte informieren Sie sich deshalb in den im Internet 
aktuell veröffentlichten, allen zugänglichen Amtlichen 
Schulanzeigern und beachten Sie die dort gesetzten 
Fristen.

2.10	Ab der 2. Ausschreibung der hier aufgeführten 
Funktionsstellen kann eine Ausnahme von der er-
forderlichen Bewertungsstufe gemacht werden, sofern 
die erforderliche Verwendungseignung vorliegt, an der 
unverzüglichen Besetzung der Stelle ein dienstliches 
Interesse besteht und die Bewerberin bzw. der Bewer-
ber im Übrigen für die Wahrnehmung der Funktion 
fachlich geeignet erscheint.

	 Bei einer 2. Ausschreibung des Amtes Rin/R A 14 
kann das Erfordernis einer dreijährigen Tätigkeit 
in der Besoldungsgruppe A 13 Z bis zu 12 Monate 
unterschritten werden. Bewerben können sich daher 
auch Lehrkräfte, die eine mindestens zweijährige 
Tätigkeit in einem Amt der Besoldungsgruppe A 13 Z 
aufzuweisen haben. Die Regierung behält sich vor, 
im Einzelfall eine entsprechende Ausnahme von den 
Beförderungsrichtlinien zuzulassen. 

Internetadressen der Amtlichen Schulanzeiger für andere 
Regierungsbezirke:

Niederbayern
https://www.regierung.niederbayern.bayern.de/service/
veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html

Schwaben
https://www.regierung.schwaben.bayern.de/service/vero-
effentlichungen/schulanzeiger/index.html

Oberpfalz
https://www.ropf.de/service/bekanntmachungen/schanz/
index.html

Oberfranken
https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/service/amt-
liche_veroeffentlichungen/oberfraenkischer_schulanzeiger/
index.html

Mittelfranken
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/service/
amtliche_veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html

Unterfranken
https://www.regierung.unterfranken.bayern.de/service/
amtliche_bekanntmachungen/schulanzeiger/index.html

3.	 Beamtenrechtliche Voraussetzungen

Auf die grundlegenden Veröffentlichungen zu den allgemei-
nen beamtenrechtlichen Voraussetzungen wird verwiesen:

KMBek „Richtlinien für die Beförderung von Lehrern …“, 
veröffentlicht im KWMBl Nr. 08/2011, S. 63-70, www.
verkuendung-bayern.de/ → KWMBl → Nr. 08/2011
KMBek „Qualifikation von Führungskräften an der Schule“, 
veröffentlicht im KWMBl 2/2007, S. 7, www.km.bayern.de 
→ Schule → Recht → Bekanntmachungen → Amtsblatt → 
2007 → Nr. 2

„Gesetz zum Neuen Dienstrecht in Bayern“, veröffentlicht 
im Bayerischen Gesetz- und Verordnungsblatt Nr. 15/2010, 
www.verkuendung-bayern.de/ → GVBl (Gesetz- und Ver-
ordnungsblatt) → Nr. 15 vom 12. August 2010

4.	 Termine für die Vorlage der Bewerbungen über den 
Dienstweg für Grund- und Mittelschulen:

1.	 beim Staatlichen Schulamt
	 der Bewerberin/des Bewerbers:	 15. Dezember 2025

2.	 bei dem für die ausgeschriebene Stelle 
	 zuständigen Staatlichen Schulamt:	
			   19. Dezember 2025
3.	 Vorlage der Bewerbungen durch das
	 Staatliche Schulamt bei der Regierung:	
			   2. Januar 2026

Für alle vorangegangenen staatlichen Stellenausschrei- 
bungen für den Bereich Grund- und Mittelschule im 
Oberbayerischen Schulanzeiger gilt:

Bewerben können sich Lehrkräfte mit entsprechender 
Lehrbefähigung im Beamtenverhältnis auf Lebenszeit oder 
mit unbefristetem Arbeitsvertrag, die sich im bayerischen 
Schuldienst befinden.

Anne Radlinger
Abteilungsdirektorin

https://www.regierung.schwaben.bayern.de/service/veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.schwaben.bayern.de/service/veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/service/amtliche_veroeffentlichungen/oberfraenkischer_schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/service/amtliche_veroeffentlichungen/oberfraenkischer_schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/service/amtliche_veroeffentlichungen/oberfraenkischer_schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/service/amtliche_veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/service/amtliche_veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.unterfranken.bayern.de/service/amtliche_bekanntmachungen/schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.unterfranken.bayern.de/service/amtliche_bekanntmachungen/schulanzeiger/index.html
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Ausschreibung der Stelle einer Sonderschul-
rektorin/eines Sonderschulrektors (m/w/d) an 
der Maria-Ludwig-Ferdinand-Schule, Privates 
Förderzentrum mit dem Förderschwerpunkt 
Sehen und weiteren Förderschwerpunkten

Das staatlich anerkannte private Förderzentrum mit dem 
Förderschwerpunkt Sehen und weiteren Förderschwer-
punkten sucht zum 1. August 2026 eine Sonderschul-
rektorin/einen Sonderschulrektor (m/w/d) BesGr. A 15 Z.

Die Schule ist eine staatlich anerkannte Ersatzschule. 
Träger der Maria-Ludwig-Ferdinand-Schule ist die Blinden-
institutsstiftung; beabsichtigt ist die Besetzung der Stelle 
mit einer staatlichen Lehrkraft auf dem Weg der Zuordnung 
zum privaten Träger.

Hauptstandort der Schule ist München-Neuhausen, ein 
zweiter Standort liegt in München-Solln.

Zurzeit werden am Förderzentrum 160 Schülerinnen und 
Schüler in 23 Klassen und 4 Gruppen der SVE beschult 
und gefördert. Die Einrichtung ist Lern- und Lebensort für 
Kinder und Jugendliche mit Sehbehinderung und weiteren 
Behinderungen. Die Schülerinnen und Schüler besuchen 
nach der Schule die Heilpädagogische Tagesstätte oder 
das Heilpädagogische Wohnen. Eine Frühförderung und 
ein therapeutischer Bereich sind angeschlossen Die Ar-
beitsbereiche kooperieren zum Wohl der Schülerinnen 
und Schüler eng.

Die Schule sucht

eine Lehrkraft (m/w/d) mit der Lehrbefähigung für das 
Lehramt für Sonderpädagogik, bevorzugt mit dem För-
derschwerpunkt Sehbehindertenpädagogik oder Blinden-
pädagogik

Erwünscht sind

-	 eine mehrjährige, nachweisbare Leitungserfahrung 
durch eine selbstständige und eigenverantwortliche 
Tätigkeit in einem Team der erweiterten Schulleitung

-	 ein kooperativer Führungsstil, der von Beratung und 
Kommunikation geprägt ist

-	 Erfahrung in Schulorganisation und vertiefte Kenntnisse 
im Bereich Schul- und Dienstrecht

-	 Freude an einem innovativen und kreativen Schulent-
wicklungsprozess

-	 fundierte EDV-Kenntnisse, auch im Schulverwaltungs-
programm ASV

-	 Engagement für den Einsatz moderner, digitaler Medien 
im Unterricht

-	 Entscheidungsfähigkeit sowie Durchsetzungsvermögen

-	 ein hohes Innovationspotential und die Fähigkeit, die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu motivieren

-	 eine konstruktive Zusammenarbeit mit Eltern und an-
deren am Erziehungsprozess beteiligten Personen und 
Ämtern

-	 eine enge Kooperation mit der Heilpädagogischen Tages- 
stätte und dem Heilpädagogischen Wohnen sowie der 
Frühförderstelle

-	 Identifikation mit den Werten des Trägers

-	 Fähigkeit, Schulentwicklungsprozesse mit einem koope-
rativen Führungsstil verantwortlich zu initiieren und zu 
begleiten

Die Anstellung staatlicher Lehrkräfte erfolgt gemäß Art. 33 
Abs. 2 des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes 
durch Zuordnung zum privaten Träger. Eine eventuelle 
Beförderung wird bei Vorliegen der besoldungsrechtlichen 
Voraussetzungen und im Falle der Bewährung sowie bei 
Freiwerden einer Planstelle nach Ablauf der aktuellen 
Wartezeit für die Besetzung von Stellen für Funktionsträger 
vollzogen.

Bitte beachten Sie beim Einreichen der Bewerbungen die 
geforderten Unterlagen und die Benennung der Dateien 
(s. Ausschreibung der freien und voraussichtlich frei wer-
denden Stellen in der Schulleitung Punkt 1a, b, c, d). Die 
Unterlagen sind als PDF-Datei mit dem Namen der Be-
werberin/des Bewerbers als Speichername einzuscannen.

Staatliche Studienrätinnen/Studienräte im Förderschul-
dienst richten ihre Bewerbung bis zum 19. Dezember 
2025 digital an die Regierung von Oberbayern, Frau Ltd. 
RSchDin Monika Jakoby-Mittermaier: 
FunktionsstellenbewerbungSG41-1@reg-ob.bayern.de. 
Diese wird die Bewerbung an den privaten Schulträger 
weiterleiten. Der Bewerbung ist eine Erklärung beizufü-
gen, dass mit einer Zuweisung zum privaten Schulträger 
Einverständnis besteht.

Nichtstaatliche Studienrätinnen/Studienräte im Förder-
schuldienst senden ihre aussagekräftige Bewerbung per 
E-Mail (PDF-Datei) bis zum 19. Dezember 2025 an:

Blindeninstitut München
Dorit Wiedemann
Romanstraße 12
80639 München

E-Mail: dorit.wiedemann@blindeninstitut.de

mailto:FunktionsstellenbewerbungSG41-1@reg-ob.bayern.de
mailto:dorit.wiedemann@blindeninstitut.de
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Petersberger Lehrgänge im März und Juni 
2026

Mich schützen und stärken – eine lebensfreundliche 
Spiritualität
Anmeldung über FIBS (Az: A021-40.1/26/414916 R)

Die kaum überschaubare Fülle beruflicher und persönlicher 
Anforderungen kann zur Gefährdung der Gesundheit von 
Leib und Seele werden. Die Bewahrung und Stärkung der 
Resilienz ist möglich und kann individuell gestaltet werden. 
Dazu gibt es fundierte und plausible Beispiele, die im Alltag 
umgesetzt werden können. Der Stellenwert der Spiritualität 
für die persönliche Resilienz baut auf vielfachen Erfahrun-
gen auf und ist auch Gegenstand der Forschung. Quellen 
einer lebensfreundlichen und kräftigenden Spiritualität 
eröffnen hilfreiche Wege für die eigene Lebensgestaltung 
und einen achtsamen Blick auf unsere Resilienz. Dem 
wollen wir in diesen Tagen nachspüren.

Leitung: 	 Pater Rainer Reitmaier
	 SDB, Geistlicher Mentor

Referent:	 Josef Epp, Religionslehrer und Klinikseel-
sorger

Zeit:	 12. - 14. März 2026

Ort: 	 Katholische Landvolkshochschule
	 Petersberg
	 Bischof-Neuhäusler-Straße
	 85253 Erdweg (Dachau)

Kosten: 	 Eigenbeteiligung: 60 Euro
	 Stornogebühr: Bei einer Stornierung ab 

Tag des Anmeldeschlusses müssen Teil- 
nehmende die aktuell geltenden Stor-
nierungskosten des Hauses Petersberg 
zahlen.

	 Fahrtkosten werden nicht übernommen.

Zielgruppe:	 Lehrkräfte/Religionslehrkräfte i. K: Grund-, 
Mittel- und Förderschule Oberbayern

Bewerbungsschluss:	 23. Januar 2026

 
Krea-Tiefgang im Religionsunterricht
Anmeldung über FIBS (Az: A021-40.1/26/414922 R)

Lernen Sie drei unterschiedliche kreative Methoden für 
sich persönlich und Ihre Arbeit in der Schule kennen, um 
eine biblische Botschaft von der Hand ins Herz wandern 
zu lassen:

1.	 Fünf Minuten zur Bibel: Lernen Sie einfache bildneri-
sche Techniken kennen, um den Kerngedanken einer 
Bibelstelle zu gestalten und zu begreifen.

2.	 Die Erzählschiene und Tischbühne: Erleben Sie, wie 
leicht man mit Erzählschiene und Tischbühne von der 
äußeren Bilderwelt in die innere Bilderwelt gelangt – 
Bilder als Nahrung für die Seele.

3.	 Kreativgang mit der Schöpfungslinie: Begegnen Sie 
Gott auf dem Papier, ganz neu. Verbinden Sie mit 
neurographischen Elementen Ihre Lebensthemen mit 
einer Bibelstelle und erleben Sie dadurch persönlichen 
Zuspruch und Ermutigung.

Leitung:	 Pater Rainer Reitmaier, 
	 SDB, Geistlicher Mentor

Referentin:	Gabi Scherzer, Grundschullehrerin, Autorin, 
Künstlerin

Zeit:	 11. - 13. Juni 2026

Ort:	 Katholische Landvolkshochschule
	 Petersberg
	 Bischof-Neuhäusler-Straße
	 85253 Erdweg (Dachau)

Kosten:	 Eigenbeteiligung: 60 Euro
	 Stornogebühr: Bei einer Stornierung ab Tag 

des Anmeldeschlusses müssen Teilnehmende 
die aktuell geltenden Stornierungskosten des 
Hauses Petersberg zahlen.

	 Fahrtkosten werden nicht übernommen.

Zielgruppe:	Lehrkräfte/Religionslehrkräfte i. K: Grund-, 
Mittel- und Förderschule Oberbayern

Bewerbungsschluss:	 4. Mai 2026
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Beim Verlag J. Maiß in München sind erschienen:

Schulordnung für die Grundschulen in Bayern (GrSO)
Textausgabe mit BayEUG und BaySchO, allen Anlagen, 
ausführlichem Stichwortverzeichnis, 13. Auflage 2025 
(Maiß Nr. 6560)

Schulordnung für die Grundschulen in Bayern mit 
Kurzkommentar von Ltd. MRin Maria Wilhelm 
Ausgabe mit BayEUG und BaySchO, allen Anlagen, 
Zeugnissen, wichtigen KMS, ausführlichem Stichwortver-
zeichnis, 13. Auflage 2025 (Maiß Nr. 6561)

Schulordnung für die Mittelschulen in Bayern (MSO) 
Textausgabe mit BayEUG und BaySchO, allen Anlagen, 
ausführlichem Stichwortverzeichnis, 13. Auflage 2025 
(Maiß Nr. 6562)

Schulordnung für die Mittelschulen in Bayern mit 
Kurzkommentar von MR Dr. Florian Bär
Ausgabe mit BayEUG und BaySchO, allen Anlagen, 
Zeugnissen, wichtigen KMS, ausführlichem Stichwortver-
zeichnis, 13. Auflage 2025 (Maiß Nr. 6563)

Schulordnung für die Volksschulen zur sonderpäda-
gogischen Förderung (VSO-F) 
Textausgabe mit BayEUG und BaySchO, geltenden 
Bestimmungen aus VSO, GrSO und MSO, ausführlichem 
Stichwortverzeichnis, 24. Auflage 2025 (Maiß Nr. 4726)

Schulordnung für die Wirtschaftsschulen in Bayern 
(WSO)
Textausgabe mit BayEUG und BaySchO, allen Anlagen, 
ausführlichem Stichwortverzeichnis, 30. Auflage 2025 
(Maiß Nr. 2815)

Schulordnung für die Berufsschulen in Bayern (BSO) 
Textausgabe mit BayEUG und BaySchO, allen Anlagen, 
ausführlichem Stichwortverzeichnis, 28. Auflage 2025 
(Maiß Nr. 4367)

Schulordnung für die Berufsschulen in Bayern mit 
Kurzkommentar von Ltd. MR Maximilian Pangerl 
Ausgabe mit BayEUG und BaySchO, allen Anlagen, An-
hang, ausführlichem Stichwortverzeichnis, 5. Auflage 
2025 (Maiß Nr. 4368)

Berufsfachschulordnung Ernährung und Versorgung, 
Kinderpflege, Sozialpflege, Hotel- und Tourismus-
management, Informatik und Fremdsprachenberufe 
(BFSO)
Textausgabe mit BayEUG und BaySchO, allen Anlagen, 
ausführlichem Stichwortverzeichnis, 3. Auflage 2025 
(Maiß Nr. 2816)

Berufsfachschulordnung Gesundheitswesen (BFSO 
Gesundheit)
Textausgabe mit BayEUG und BaySchO, allen Anlagen, 
ausführlichem Stichwortverzeichnis, 5. Auflage 2025 
(Maiß Nr. 2818)

Berufsfachschulordnung Musik (BFSO Musik)
Textausgabe mit ausführlichem Stichwortverzeichnis, 
2. Auflage 2025 (Maiß Nr. 2823)

Schulordnung für die Fachakademien (FakO)
Textausgabe mit BayEUG und BaySchO, allen Anlagen, 
ausführlichem Stichwortverzeichnis, 9. Auflage 2025 
(Maiß Nr. 2817)

Schulordnung für die Fachschulen (FSO)
Textausgabe mit ausführlichem Stichwortverzeichnis, 
9. Auflage 2025 (Maiß Nr. 2822)

Bayerisches Gesetz über das Erziehungs- und Unter-
richtswesen (BayEUG) und Bayerische Schulordnung 
(BaySchO)
Ausgabe mit BayEUG-Teilkommentar von Dr. Friederike 
Schenk, 28. Auflage 2025 (Maiß Nr. 4320)

Lehrerdienstordnung (LDO)
Textausgabe mit Anhang und ausführlichem Stichwortver-
zeichnis, 44. Auflage 2025 (Maiß Nr. 4705)

Aushangpflichtige Gesetze für Schulen
AGG • ArbGG-Auszug • ArbZG • BEEG • BGB-Auszug • 
JArbSchG • MuSchG • NachwG • TzBfG. Mit einem 
praktischen Kugelkettchen zum Aufhängen. 5. Auflage 
2025, (Maiß Nr. 4750)

Medienhinweise
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